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bietenden gegen baare Zablnng ansgrbotten und verkauft werden; wer nun diese Gebäude mit
dazu gehöriger Hufe Landes in kaufen gesonnen, der kann sich in dein ein vor allemahl dazu
bestimmten Termin Donnerstags den irren May vor hiesigem Amt einsinden, se n Gebot
thun, und darauf nach Befinden des Zuschlags gewärtigen. Borken den 4. März 1786.

fürstlich Justiz - Amt dcrftibft. ìVangenian».

Lz) Ausgeklagter Schulden halber, sollen die dem Müller Krafft und dessen Ehefrau iu Blickers»,
hausen zugehörige daselbst gelegene Grundstücke, als: ein Wohnhaus nebst einer Hvffereyde,
worauf noch ein keines Neben-Haus befindlich, nebst einer in jenem Hause sich vorfindenden
Mühle mir einem Mahlgange versehen, | Ack. Garte» bey dem Hause, iè Ack. Land und Z Ack.
Wiesen im Termin den loten May allhser meistbietend verkauft werden: wes Eudes jeder et
waiger Kauffer, welcher der Zahlung halber, die nöthige Bescheinigung beybringen kann, zum
bieten eingeladen ; derjenige aber, welcher an bemeldetcn Grundstücken ein dingliches Recht zu
haben glaub-:, hiermit bey Meldung, daß er sonst nicht gehört werde, citirtwud, dieses im
Termine auszuführen. Stiedenrode den i. März 1736.

Adclicki von BuNlarisch. Gericht. 8- £. Oierh.

26) Es soll das dem in America verstorbenen Soldaten Conrad Bal aus Spics- Cappel gehöri
ge, und daselbst zwischen Johann Adam Gottschalk und Johann Jost Schwalm siel ende Wohn
haus, mit der dabey befindlichen Stallung, öffentlich anden Meistbietenden gegen baareHöh
lung verkauft werden; wer solches demnach entweder zu kaufen willens ist, oder rechtliche
Ansprüche daran zu haben vermeynt, bat sich in Termino Dienstag den rzten April nächst
künftig, Vormittags um io Uhr dahier vor Amt einzufmden, seine Gebotte und Nothdnrft

sci krotocoUuln vorzustellen, und darauf das weitere zugewärtigen. Ziegenhayn den 10. Febr.
3786. 8ürfil. Hessisch. Amt daselbst. GösscU.

 27) Es soll des hiesigen Bürger und Bändermeister Joh. Heinrich Rcymüller und kessen Ehe
frauen Garten alvicr vor den Leipziger Thore, zwischen dem Bleicher Mosebach und Brau-
knccht Finck gelegen, von Obrigkeit und Amtswcgcn an den Mcrsibietenden verkauft werden ;
wer darauf bieten will kann sich in dem auf Donnerstag den 15. Junius schierskünftig pr*-
figirtem termino vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstunde angeben, sein Ge
bot thun, und nach dem letzten Glockeuschlag 12 Uhr nach Befinden dessen Adjudication ge
wärtigen. Cassel den rgten Marz 1786.

Ex CommiflìoRe Senatus, I. S. Aoch, Stadt» Secretariuö.
28 ) Es will der Johannes Rüderich zu Wehlheyden, fein neues Wohnhaus der goldene Engel

genannt, mit Stallung und kleinen Garten, nebst einem Grabe - und Obst-Garten beym
Haus gelegen, der mit jungen Obstbäumen versehen, und 2 Acker groß ist ; aus freyer Hand

verkaufen.
29) Nachdem zum öffentlichen jedoch freywilligen Verkauf der denen Erben des verstorbenen

Kammerraths Heppe zuständigen, in der untersten Druselgc.sse zwischen dem Spennadelma-
cher Hencke! uud der Reformirteu Pfarr-Wohnung delegenen Behausung,' Terminus auf Mitt
wochen den röten April anbettelet worden; als wird solches dem Pubrico zur Nachricht hier
durch bekannt gemacht, und können fiel) die Kauflustige ermeldeten Tages zn gewöhnlicher Zeit
auf Fürst!. Regierung einfinden, ihr Gebor in Cassa- Währung all krvtocollum thun und der
Meistbietende des Zuschlags gewärtigen. Cassel den 20. März 1786.

23 . w. Büppel. Vìg. Commiss.

30) ES sollen des Liborius Denus hinter!. Witiib jezk verehlichten Hebleriv zu Elgersbause«,
ihre 2 Ack. Wiese hinterm E ckbolze an Ivb. George Waswulh und der Lämmerwiess, und

Ack. in der Fernsbach an Christoph Denn gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffent
lich verkauft werden: wer nun darauf bieten will, der kann sich in dem darzu ein für all«,

mahl auf den Uten May bestimmten Licitaticmterniin auf hiesigem Landgericht angeben. Cas
sel den 28. Febr. 1786.
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